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VOTUM  

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen 

Gott, Ewige, der die Schöpfung lebendig erhält 

Jesus Christus, der uns zur Umkehr ruft 

Heiliger Geist, erneuernde Kraft, die uns Erkenntnis, Mut und Stärke verleiht, 

sei mit uns allen. 

 

LIED  

 

Ich werde zwei Fragen lesen, über die Sie in einer Zeit der Stille nachdenken können. 

• Was hat die vergangene(n) Woche(n) meinen Alltag bestimmt? 

• Welche Spur ist so wichtig geworden, dass ich ihr weiter folgen möchte?  

STILLE 
 

IMPULS  

 

Apostelgeschichte 4, 32-37  

Die Menge der Gläubigen aber war ein Herz und eine Seele; auch nicht einer sagte von seinen 

Gütern, dass sie sein wären, sondern es war ihnen alles gemeinsam. Und mit großer Kraft 

bezeugten die Apostel die Auferstehung des Herrn Jesus, und große Gnade war bei ihnen allen. 

Es war auch keiner unter ihnen, der Mangel hatte; denn wer von ihnen Land oder Häuser hatte, 

verkaufte sie und brachte das Geld für das Verkaufte und legte es den Aposteln zu Füßen; und 

man gab einem jeden, was er nötig hatte.  Josef aber, der von den Aposteln Barnabas genannt 

wurde – das heißt übersetzt: Sohn des Trostes –, ein Levit, aus Zypern gebürtig, der hatte einen 

Acker und verkaufte ihn und brachte das Geld und legte es den Aposteln zu Füßen. 
(Lutherbibel 2017) 

“Prüft alles und behaltet das Gute”. Die Jahreslosung passt so gut in unsere Zeit. Ja, das ist jetzt 

wirklich dran: kritisch wahrnehmen, analysieren, auswählen. Im Berufsleben, im 
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gesellschaftlichen Engagement, beim Konsum, nicht zuletzt mit dem Blick auf eine gute Zukunft 

von uns und unserer Mitwelt. Was so einfach klingt, ist jedoch im Einzelfall nicht einfach. 

Am Ende steht eine Entscheidung: Aber wie oder wonach soll ich mich jetzt eigentlich 

entscheiden? Soll ich dieses oder jenes tun oder lassen - oder besser etwas ganz anderes tun? 

In der Apostelgeschichte wird von einer beispielhaften Gütergemeinschaft der ersten 

Christinnen und Christen erzählt. Menschen verkaufen Hab und Gut und geben es zum Wohl 

der Gemeinschaft. Warum tun sie das? Die Predigt von der Auferstehung des Herrn und die 

Überzeugung, unmittelbar in diesen großen Zusammenhang hineingenommen zu sein, rücken 

für die ersten Glaubensgeschwister alles in ein anderes Licht. Das eigene Leben mit seinen 

Sorgen um Morgen steht auf einmal in einem größeren Kontext - und das ändert alles, auch das 

Verhalten. 

Welchen Orientierungsrahmen gibt es für Entscheidungen im Blick auf eine klimagerechte 

Zukunft? Welche Werte werden uns am ehesten in die erwünschte Zukunft bringen? Dazu gibt 

es sicherlich viel Kluges zu lernen. 

Ich persönlich versuche - in gewisser Weise ähnlich wie in der Apostelgeschichte - bewusst eine 

weitere Perspektive für mein Handeln einzunehmen: Ich stelle mein augenblicklich 

vermeintlich so dringliches Anliegen in das Licht der zeitlichen Ferne und das Licht der 

geografischen Breite - in mein persönliches Entscheidungs-Koordinatensystem. 

Was werde ich mir in zehn oder dreißig Jahren vermutlich wünschen, jetzt getan, anders getan 

oder gelassen zu haben? Was bedeutet das für meine Frage, ob ich dies oder jenes jetzt wirklich 

benötige? Und welche Konsequenzen wird mein Tun und Lassen vermutlich für Mitmenschen 

und unsere Mitwelt an fernen Orten haben? 

Das ist gar nicht so abstrakt, wie es sich anhört, wenn man reale oder erhoffte Personen vor 

Augen hat - meine Töchter oder vielleicht meine Enkelkinder in vielen Jahren. Und unsere 

Familienfreundin in Südafrika und unsere kirchlichen Partnerinnen und Partner auf Papua-

Neuguinea im Pazifischen Ozean, Tausende Kilometer entfernt. 
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Ich übe es ein, sie immer aktiv mit zu bedenken und zu fragen, was das möglicherweise für 

meine Entscheidungen jetzt und hier bedeuten mag. Meines Erachtens ist es ein wichtiger 

Wert, von sich selbst weg denken zu können und sich bewusst in einen größeren zeitlichen und 

räumlichen Zusammenhang zu stellen. 

Die Erzählung von der Auferstehung ist für mich, sicherlich etwas anders als für die ersten 

Christinnen und Christen, symbolische Verdichtung und Glaubensgrund meiner Hoffnung, dass 

das Leben über den Tod siegen kann und siegen wird. Und hoffentlich darf ich dazu durch gute 

Entscheidungen beitragen. 

 

LIED 

 

VATERUNSER 

 

SEGENSGEBET 

Gott des Lebens,  

segne uns auf unserem Weg. 

Segne unseren Zweifel  

und schenke uns Zuversicht. 

Segne unsere Hoffnung auf Erneuerung 

und segne unsere Ideen, um den Wandel zu gestalten. 

Segne unsere Gemeinschaft  

und bewahre unseren Respekt voreinander. 

Halte uns in der Achtung gegenüber der ganzen Schöpfung 

und segne und heile sie.  

So segne uns Gott, der Vater, der Sohn und Heiliger Geist. Amen. 
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KLIMAFASTEN 
Die theologischen Impulse sind Teil des Klimafasten – der ökumenischen Fastenaktion für 

Klimaschutz und Klimagerechtigkeit. Mehr Informationen zum Klimafasten finden Sie im 

Internet auf www.klimafasten.de, bei Facebook www.facebook.com/sovieldubrauchst, auf 

Instagram www.instagram.com/sovieldurbrauchstund und bei den Klimaschutzbeauftragten 

Ihrer Landeskirche oder Ihres Bistums.  

Weitere theologische Impulse und Andachten gibt es auf www.klimafasten.de/theologische-

impulse. 

  

KONTAKT 

Pastor Dr. Christian Wollmann, Ökumenewerk der Nordkirche 

Mail: c.wollmann@nordkirche-weltbewegt.de 

http://www.klimafasten.de/theologische-impulse
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